
Landeshauptstadt Magdeburg   

- Der Oberbürgermeister - Datum 

 08.02.2016 
Dezernat 
I 

Amt 
Amt 31 
 

Öffentlichkeitsstatus 
öffentlich 

 

 
I N F O R M A T I O N I0036/16  
 

Beratung Tag Behandlung 
   

Der Oberbürgermeister 16.02.2016 nicht öffentlich 
Ausschuss für Umwelt und Energie 08.03.2016 öffentlich 
Finanz- und Grundstücksausschuss 09.03.2016 öffentlich 
Ausschuss für Regionalentwicklung, Wirtschaftsför-
derung und kommunale Beschäftigungspolitik 

23.03.2016 öffentlich 

Stadtrat 21.04.2016 öffentlich 

 
Thema: Bericht über den Stand der Lösung der offenen Probleme, die aus der ab 01. Januar  2015 
gültigen Herausnahme der Klinke, Großen Sülze, Faulen Renne, Kleinen Sülze, Teilen der 
Furtlake und Umflutehle aus der Gewässerkategorisierung I. Ordnung resultieren 
(Stadtratsbeschluss- Nr. 2251-77(V)14 vom 24.04.2014) 
 
1) Im Zuständigkeitsbereich des Unterhaltungsverbandes „Ehle/Ihle“ gab es keine Defizite und 

Differenzstandpunkte. 
 
2) Im Zuständigkeitsbereich des Unterhaltungsverbandes „Elbaue“ gab es keine Differenz-

standpunkte, jedoch Defizite in der Unterhaltung, die durch den Landesbetrieb für Hochwas-
serschutz (LHW) auf Grund fehlender finanzieller Mittel im Jahr 2015 nicht beseitigt werden 
konnten.  
 
Diese Defizite sind durch den LHW in diesem Jahr zu beseitigen. 

 
3) Im Zuständigkeitsbereich des Unterhaltungsverbandes „Untere Ohre“ gab es Defizite in der 

Unterhaltung und Differenzstandpunkte. 
 
Die Defizite in der Unterhaltung sind, analog Ziffer 2, noch in diesem Jahr durch den LHW zu 
beseitigen. 
 
Zu den Differenzstandpunkten fand am 01.12.2015 eine abschließende Ortsbegehung mit 
dem LHW, dem Unterhaltungsverband und dem Umweltamt statt. Im Rahmen dieser Bege-
hung konnten die Differenzstandpunkte dergestalt geklärt werden, dass der LHW die gefor-
derten Punkte umsetzen und noch notwendige Recherchen zu bestimmten verrohrten Ge-
wässerverläufen auf seine Kosten durchführen wird. 

 
Im Ergebnis ist festzuhalten, dass bei Realisierung der Zusagen des LHW keine finanziellen 
Belastungen für die Landeshauptstadt Magdeburg aus den genannten Defiziten und Differenz-
standpunkten entstehen. 
Der Stadtrat wird nach Abschluss der durch den LHW noch zu realisierenden Maßnahmen in-
formiert. 
 
 
 
Holger Platz 
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